
Vernissage 
zur Ausstellung mit Bildern 

von 
Flora Deyle-Fersch

Sonntag, 25. Januar 2009,   
   11.30 Uhr
„Galerie im Rathaus“

Flora Deyle-Fersch    „Aufbruch“

04. Woche
23. Januar 2009

Samstag, 28. Februar 2009, 20 Uhr
Konzert Heidelberger Sinfoniker

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach Mängelscheck und Brennpunkt 
(jetzt ist Winterpause) möchte ich 
Ihnen eine neue Möglichkeit bieten, 
Ihren Ärger über ein Versäumnis der 
Verwaltung los zu werden.
Wenn Ihnen etwas unter den Nägeln brennt, das auch 
Allgemeininteresse ist, schicken Sie uns eine E-Mail.
Zuerst versuchen wir, den Missstand abzustellen. Wenn 
es etwas ist, was viele Bürger/innen stören könnte, veröf-
fentlichen wir es auch.

E-Mail: d.moerlein@eppelheim.de, Stichwort: 
Mensch, das ärgert mich!

Eintrittspreise: Kat. I 18 Euro (erm. 16 Euro) Kat. II 14 Euro (erm. 12,50 Euro)

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Montag, 26. Januar 2009, 20 Uhr
W o  m e i n e  S o n n e  s c h e i n t

In einem heutigen Fernsehstudio: Eine 50er-Jahre-Revue mit 
Quiz und Songcontest wird geprobt. Für die sechs Darsteller 
heißt es: „Morgen geht‘s auf Sendung“. Die Probe wird 
turbulent, alle sechs sind im Stress: Was passt ins Programm, 
was fliegt raus? Urteile, Vorurteile, Bilder, Zerrbilder, alles wirbelt 
durch die Köpfe: Die kleinen Autos und die großen Träume, 
auf einen Mann kommen zweieinhalb Frauen, die Onkel-Ehe, 
das Buch der Etikette, der Kuppel-Paragraph, die Familie, der 
Kabinenroller ...
Und dazu die typische Musik aus der Zeit des 
Wirtschaftswunders.
Ein temporeicher, amüsanter, wirbelwilder und unterhaltsamer 
Theaterabend mit Tutti Frutti, Susi Rock und allem Schmelz der 
Fünfziger.

Eine turbulente 50er-Jahre-Musikshow
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Mi 16 - 18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

Apothekennachtdienst:
Freitag, 23.01.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 43-45,
Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Samstag, 24.01.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 2 17 84
Sonntag, 25.01.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraße 137,
Eppelheim, Tel.76 48 54
Montag, 26.01.
Bären Apotheke, Markstraße 54,
Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 27.01.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,
Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 28.01.
Rosen Apotheke, Dossenheimer Landstr. 8,
Handschuhsheim, Tel. 48 08 00
Donnerstag, 29.01.
Römer Apotheke, Römerstraße 58,
Weststadt, Tel. 2 85 34
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Aus dem Ortsgeschehen

Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 
Dienstag, dem 27. Januar 2009 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- Öffentlich –
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Schaffung von Hallenkapazitäten
TOP 3 Grundstücke Hintere Lisgewann I
TOP 4 Bürgerversammlung 2009
TOP 5 Anfragen und Sonstiges
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

VZ Ordnung und Soziales

An alle Eppelheimer Vereine und Organisationen, die einen 
Vereinszuschuss nach den Richtlinien zur Förderung eines 
intensiven Vereinslebens erhalten!
Die Formulare zur Beantragung des Vereinszuschusses liegen ab sofort wieder an der 
Pforte des Rathauses zur Abholung bereit. Sollten Sie Inhaber/-in eines Internetanschlus-
ses sein, können Sie sich das Formular auch downloaden. 
Bitte denken Sie daran, dass die Antragsformulare nicht automatisch zugesandt werden 
und bis spätestens 30. Juni des Jahres vollständig ausgefüllt mit allen erforderlichen 
Unterlagen bei der Stadtverwaltung Eppelheim, VZ Zentrale Verwaltung/Ordnung und 
Soziales, Frau Platzek, eingereicht werden müssen.
Sollten Sie Fragen zur Antragstellung haben stehen wir gerne zur Verfügung (794-131); 
denn unvollständig ausgefüllte Anträge können wir leider nicht bearbeiten.

Das Hallenbad bleibt am 31.01.2009 wegen einer Veranstaltung 
geschlossen!

 

Sitzung des Gemeinderates vom 19.01.2009
Veröffentlichung der Beschlüsse
Bebauungsplan Gewerbegebiet „Süd“
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Süd“.
Das Gewerbegebiet ist in zwei Abschnitten zu erschließen, GE Süd I und 
GE Süd II, wobei das GE Süd II erst später einer gewerblichen Nutzung zugeführt  werden 
sollte.
Vom Planentwurf abweichend wurde der nördliche Bereich eingeengt und entfällt als 
Bestandteil des Bebauungsplanes.
Umgestaltung Hugo-Giese-Platz
Das Gremium beauftragte die Verwaltung, einen Plan für die Umgestaltung des Hugo-
Giese-Platzes zu erarbeiten. 
Vorgesehen ist, den östlichen Teil des Platzes bis zur Christophstraße unter Beibehaltung 
der beiden dort vorhandenen großen Bäume neu zu gestalten.
Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen am 07. Juni 2009
In den Gemeindewahlausschuss wurden gewählt:
Vorsitzender:    Bürgermeister Dieter Mörlein
1. Stellvertretender Vorsitzender:  Herr Karl Junginger
2. Stellvertretender Vorsitzender:  Herr Hans Stephan
Beisitzer:     Frau Dr. Elisabeth Dahlhaus
Beisitzer:     Herr Heinz Brosch
Stellvertretender Beisitzer:   Herr René Garrebeek
Stellvertretender Beisitzer:   Herr Hans-Joachim Blischke 
Schriftführer:    Frau Annette Busch
Umgestaltung von zwei Physikräumen im Gymnasium
Die Einrichtung der zwei Physikräume im Gymnasium wurde zum Nettopreis in Höhe von 
40.323,27 Euro an die Firma Hohenloher Spezialmöbelfabrik vergeben.
Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen
Der Gemeinderat beschloss die Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen 
entsprechend der Verwaltungsvorlage.
Spendenannahme
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Spenden zu.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an.
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Stadtbibliothek

Neue Medien – gekauft und gestiftet
Bilderbücher
10/ Moos
Moost, Nele: Knuffel wächst in Mamas Bauch. Dieses Bilder-
buch erzählt liebevoll wie sich eine Familie auf das neue Geschwi-
sterchen vorbereitet. Für alle Kinder die gerade große Brüder oder 
Schwestern werden und wissen wollen wo das neue Geschwister-
chen herkommt. Ab 3 Jahren.
Kinderbücher
41/ Fins
Finsterbusch, Monika: Prinzessin Lillifee hat ein Geheimnis. Es ist 
manchmal schon schwer ein Geheimnis zu haben, doch man kann 
auch spannende Abenteuer deshalb erleben, so wie die kleine 
Prinzessin Lilliffe. 
41/ Fins
Finsterbusch, Monika: Prinzessin Lillifee und die kleine See-
jungfrau. Prinzessin Lillifee lernt eine neue Spielkameradin kennen. 
Eine kleine Seejungfrau. Die ist so ganz anders als sie. Mit ihr erlebt 
sie tolle Abenteuer.
41/ Busch
Busch, Wilhelm: Max und Moritz: eine Bubengeschichte in 
sieben Streichen. Ein Klassiker der Literatur für Groß und Klein. 
Die Lausbuben Max und Moritz hecken allerlei Streiche aus und 
haben einen riesen Spaß dabei. Doch: kann das alles immer gut 
gehen? Lest es selbst.
41/ Schmit
Schmitt-Menzel, Isolde: Die Maus sagt dir Gute Nacht. Gute-
Nacht-Geschichten mit der Maus aus der Sendung mit der Maus. 
Der kleine Bär hat Angst vor dem Einschlafen, doch die Maus weis 
Rat.
41/ Käst
Kästner, Erich: Till Eulenspiegel: Zwölf Geschichten. Die 
Abenteuer des Schelmen Till Eulenspiegel. Wie er die Leute neckt 
und Ihnen den Spiegel vorhält.
Jugendsachbücher
6 Eg/ Stee
Steele, Philip: Mesopotamien: Die Wiege der Zivilisation. Ein 
Sachbuch über den Orient und Asien mit Texten über die Herkunft 
der Menschen wie sich Kultur und Geschichte entwickelten.
6 En/ Seba
Sebag-Montefiore, Poppy: China Heute: Das Reich der Mitte 
zwischen Tradition und Hightech. Aus der Reihe „(Sehen, Stau-
nen, Wissen“.
6 Uy/ Fort
Fortey, Jacqueline: Grosse Wissenschaftler: von Aristoteles 
bis Stephen Hawking. Ein Sachbuch über einige der größten 
Wissenschaftler unserer zeit. Mit Informationen über ihre Person, 
ihr Leben und Werk.
6 Wd/ Fard
Fardon, John: Erdöl: Die Macht des schwarzen Goldes. Aus 
der Reihe „Sehen, Staunen, Wissen“. Ein Sachbuch über eine der 
größten und umkämpften Erdschätze der Welt.
6 Xb/ Hart
Romane
SL /Laym
Laymon, Richard [Aut.]: Das Spiel : Roman. Jane Kerry ist eine 
junge Bibliothekarin, die ein geordnetes Single-Leben führt. Eines 
Tages entdeckt sie auf ihrem Arbeitsplatz einen Briefumschlag mit 
ihrem Namen darauf und der Aufforderung zu einem Spiel. Der 
Absender nennt sich „Master of Games“, kurz „MOG“. Jane nimmt 
die Herausforderung an. Allmählich kommt Jane an einen Punkt, 
an dem es kein Zurück mehr gibt. Und erst jetzt ahnt sie, mit welch 
gefährlichem Gegner sie es zu tun hat ...
SL/ Gree
Green, Evan [Aut.]: Weiter Himmel, rauhes Land : Roman. 
Eine Großartige Saga über Familie und Freundschaft im Australi-
schen Outback. Der Wittwer Adam liebt die Aborigine Nellie. Doch 
Neid zertsört ihr Glück und Nellie geht. Adam ist verstört und in 
seinem Schmerz lässt er sich durch Länder, Gefahren und Aben-
teuer treiben, immer auf der Suche nach dem verlorenen Glück...

SL/ Geor
George, Elizabeth: Doch die Sünde ist scharlachrot: Ein 
Inspector-Lynley-Roman. 
Der Blick des Wanderers bleibt an etwas Rotem hängen. Tief 
unten, am Fuß der Steilküste, liegt ein zerschmetterter Körper. Als 
die Polizei die Ermittlungen aufnimmt, kann der Wanderer keine 
Papiere vorweisen. Ist er wirklich der, der zu sein er behauptet ...?
Sachbücher
Cf r13/ München
Wigand, Achim [Aut.]: München. Mit Stadtplan.
Mb m12/ Burg
Burghold, Henriette [Aut.]: Das große Buch der Handlese-
kunst. Ein Sachbuch über die Wissenschaft des Handlesen und 
die Kunst der Deutung. 
Mc l1/ Küst
Küstenmacher, Werner Tiki [Aut]: Simplify your love: Gemein-
sam einfacher und glücklicher Leben. Nach dem Bestseller „sim-
plify your life“ nun das neue Werk über die Liebe, die Partnerschaft 
und wie man gemeinsam alt und glücklich wird.
Mc l1/ Tepp
Tepperwein, Kurt [Aut.]: Die Kunst der Partnerschaft: Das 
Geheimnis von Liebe, Sexualität und Harmonie. Ein Ratgeber zur 
Partnerschaft und Beziehung, liebe und Beziehungsprobleme 
sowie Lösungsansätze. 
Nb m/ Tebe
Tebel-Nagy, Claudia [Aut.]: Gedächtnis: Wie Eltern ihr Kind 
unterstützen können; mit Tests und Übungen. Aus der Reihe 
„Leichter lernen mit Focus-Schule“. Praktische Hilfestellung ver-
bunden mit den neuesten Erkenntnissen aus Hirnforschung, Psy-
chologie und Pädagogik.
Nf/ Gers
Gerster, Petra [Aut.]: Der Erziehungsnotstand: Wie wir die 
Zukunft unserer Kinder retten. Ein Sachbuch der Nachrichtenspre-
cherin von „heute“ im ZDF über die deutsche Bildungs- und Schul-
politik, das Erziehungswesen und über den Erziehungsnotstand  
und unserer Informationsgesellschaft.
Ng k1/ Bart
Bartl, Almuth [Aut.]: Spielend schlauer werden: Fördern statt 
überfordern: 101 Anregungen für kreative, neugierige Kinder und 
ihre Eltern. 101 Anregungen und Tipps für kreative, neugierige 
Kinder und ihre Eltern. 
Ogo/ Wört
Wörterbuch der Rechtschreibung: Wissen sofort. Sämtliche 
Neuerungen sind rot hervorgehoben; Worttrennung, Groß- & Klein-
schreibung Angaben zu Wortart.

10 Jahre Freundschaft mit Vertesacsa
Schon lange vor 1999 gab es mit der ungarischen Gemeinde Kon-
takte; denn in Eppelheim fanden viele aus Vertesacsa nach dem 2. 
Weltkrieg eine neue Heimat. Die offizielle Freundschaft wurde im 
Rahmen des Europawochenendes im Mai 1999 beurkundet. Die 
Freundschaft lebt vor allem von gegenseitigen Besuchen. Der Ker-
westand der Ungarn ist ein Publikumsmagnet. Nicht nur Langos, 
Wein und Schnaps ziehen die Besucher an diesen Stand, auch die 
Herzlichkeit, mit der man dort empfangen wird.
Aufgrund des 10jährigen Jubiläums mit Vertesacsa ist auf der 
diesjährigen Medaille der Stadt Eppelheim die katholische Kirche 
in Vertesacsa abgebildet.
Die Medaille ist in begrenzter Stückzahl vorhanden und kostet 8.50 
Euro. Zu kaufen ist die Medaille im Rathaus, Zimmer 22, 1. OG.
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Kinder- und Jugend – Hüttenzauber,
Bei uns, dem gemeinnützigen Verein und Träger der freien Jugend-
hilfe Abenteuer Natur Pur e.V. hält kein Bär Winterschlaf. Dem-
entsprechend aufregend gestaltet sich unser Freizeitprogramm für 
die Osterferien. In Todtmoos im schönen Schwarzwald werden 
wir eine urige Hütte in Beschlag nehmen, Tipis stellen und viele 
spannende Abenteuer in der freien Natur erleben. Hierbei werden 
wir uns erlebnispädagogischer Elemente Bedienen, die von spezi-
ell ausgebildetem Fachpersonal durchgeführt werden. Spielerisch 
werden bei den TeilnehmerInnen das Selbstvertrauen, die Team-
fähigkeit und das eigene Körperempfinden gestärkt. Persönliche 
Grenzen werden erkannt und überschritten. Zusätzlich erfahren die 
Kinder und Jugendlichen Wissenswertes über die Natur. 
Iglubau und Schneeschuhwanderungen (mit selbstgebauten 
Schneeschuhen) gehören ebenso zum Programm, wie Baumklet-
tern und Nachtaktionen. Lagerfeuerromantik am Abend im Tipi lädt 
zum Singen und Geschichten erzählen ein und in der gemütlichen 
Hütte hat man stets eine sichere warme Rückzugsmöglichkeit vor 
dem kalten Wetter.
Falls der Winter sich vorzeitig zurückziehen sollte haben wir trotz-
dem noch zahlreiche aufregende Alternativmöglichkeiten, um die 
Zeit so spannend wie möglich zu gestalten.
Termine:  06.04. – 10.04.2009
  13.04. – 17.04.2009
Für unsere Freizeiten sind auch noch Stellen als Teamer und 
Mitarbeiter auf Honorarbasis frei. Ein Toller Ferienjob unter freien 
Himmel!
Kontakt:  Abenteuer Natur Pur e.V., Hauptstraße 14,79807 Lott-
stetten, Tel.: 07745 926693, Mail: info@naturpur-online.com, 
www.naturpur-online.com

Die junge Seite

Veranstaltungen der Stadt

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 26.  bis 31. Januar 2009
Montag, 26. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Wolfgang 
Schaumann „Charles Darwin – Sein Leben“; 13.30 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Gerlinde Horsch „Das Bauhaus – Zur Gründung vor 
90 Jahren“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Joachim Wich „Der 
Einfluss von Nietzsches Philosophie auf Hitler“; 
Dienstag, 27. Januar: 9.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Regina 
Umland „Sterne über Mannheim – Zur Geschichte des Plane-
tariums“; 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lautenschläger 
„Bedeutende Werke der abendländischen Kunst – Gaudi – Zwei 
Werke“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. 
„Aktuelle Politik - Diskussionskreis“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Einführung „Salzburger Festspiele 2009“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Reisevorbesprechung „Salzburger Festspiele 2009“; 
Mittwoch, 28. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Oskar Har-
bich „Geobiologie – Orte der Kraft“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Thomas Kern „Die Testamentvollstreckung – Gute Gründe für die 
Einsetzung eines Testamentvollstreckers“; 
Donnerstag, 29. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Helmut 
Staudt, Pfarrer i.R. „Das Verhältnis des Korans zur Bibel“; 14.30 
Uhr, Kino Kamera HD, Brücken Str. 26, „Dialog mit meinem Gärt-
ner“, F 2007, 108 Min.“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Dr. med. 
Curt Diehm „Der Mensch ist so alt wie seine Gefäße“, Kooperati-
onsveranstaltung mit der Deutschen Gefäßliga; 
Freitag, 30. Januar: 8.45 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König 
u.a. „Lebensräume – Geschichte“; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Hans Weber „Theodor Heuss – Zum 125. Geburtstag“; Treff: 14.30 
Uhr, vor dem Hotel, Friedrich-Ebert-Anlage 1, Kulturfahrt, „Europä-
ischer Hof in HD“ mit der „Karte ab 60“; 
Samstag, 31. Januar: Treff: 9 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kul-
turfahrt Darmstadt – Kunst und Kultur im Reich des letzen Zaren 
mit der „Karte ab 60“ und „Hessen Ticket“.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!     Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Geburtstage der kommenden Woche 
Montag, 26. Januar   
Wilma Stahl        88 Jahre
Elfriede Baust        70 Jahre
Dienstag, 27. Januar
Gertrud Schindler              70 Jahre
Mittwoch, 28. Januar
Franz Pfeifer                    79 Jahre
Margot Arnold        71 Jahre
Donnerstag, 29. Januar
Margarete Zidek                    79 Jahre
Theodor Ridinger       78 Jahre
Freitag, 30. Januar
Peter Piskulla                    87 Jahre
Hansjakob Fießer       75 Jahre
Gertrud Weidner       75 Jahre
Werner Römer        74 Jahre
Franziska Hubert       72 Jahre
Margarete Rogatzki       72 Jahre
Dorothea Schäfer       72 Jahre
Sonntag, 01. Februar
Karl Horsch                    95 Jahre
Ingeborg Appelt        85 Jahre
Richard Fabian        78 Jahre
Maria Andruszewska       70 Jahre
Alfred Spitzer        70 Jahre

                                  Herzlichen Glückwunsch!
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Kirchliche Nachrichten

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr    Di: 16-19 Uhr         Mi: 14-17 Uhr

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Sa. 24.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 25.01. 10.00 Kleinkindgottesdienst – Kinderkirche   
   Krypta (Untergeschoss St. Luitgard)
  11.00 Hl. Messe
Di. 27.01. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 28.01. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Wieblingen
Sa. 24.01. 18.00 Hl.Messe
Pfaffengrund
So. 25.01. 09.30 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 26.01. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 27.01.    14-17 Treffen der Senioren (FH)
          17-18.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Mi. 28.01. 16-17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 29.01. 20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 30.01. 19-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)
Termine
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 25. Januar 2009 
um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf – Wild - Str. 56. (Bitte  Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind auch 
Babys willkommen.
„SONNTAG IM FRANZISKUSHOF“
Am Sonntag, 25.01.09 laden wir sehr herzlich ein zum „Sonntag 
im Franziskushof“. Der Caritasausschuss kocht für uns und serviert 
ein leckeres Essen ab  12.00 Uhr. Der Erlös ist bestimmt für Herrn 
Abbé Papias, Ruanda.
Die Jahreshauptversammlung der Kfd – Frauengemeinschaft 
findet Donnerstag, den 29. Januar um 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus statt.
Weihnachtsverkauf „Flinke Nadel“ 
Der Erlös aus dem Weihnachtsverkauf 2008 der „Flinke Nadel“ 
wird wie folgt verteilt:
Mission Tansania Bruder Bosco     330,00 Euro
Mission Ruanda Pfarrer Papias    330,00 Euro
Mission Indien Pater Zacharias    330,00 Euro
Mannheimer Straßenkinder     700,00 Euro
Uniklinik Heidelberg für krebskranke Kinder    790,00 Euro
Hospiz Heidelberg Sterbehilfe    840,00 Euro
Pfarrei Eppelheim für Obdachlose    800,00 Euro
Wärmestube Schwetzingen für Obdachlose   600,00 Euro
Schmitthennerhaus Heidelberg für Obdachlose  600,00 Euro
Schwangerschaftsberatung Donum Vitae   560,00 Euro
Frauenhaus Heidelberg     370,00 Euro
Bedürftige der Pfarrei St. Joseph Eppelheim    750,00 Euro
Gesamtbetrag                 7.000,00 Euro
Allen, die zu diesem schönen Spendenergebnis beigetragen haben, 
ein herzliches Vergelt’s Gott.
Ihre Anneliese Prinz und das gesamte „FLINKE NADEL 
TEAM“

Vorschau:
„Alles rund um’s Kind“
Die Kfd – Frauengemeinschaft lädt ein zum Flohmarkt für Kommu-
nion- und festliche Kleidung am Samstag, den 7. Februar 2009 von 
13 – 16 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 33.
Standgebühr pro Tisch EUR 7,00. Tische sind vorhanden. Voran-
meldungen bitte bei Ulrike Baur, Tel: 06221-763720. 
Kaffee und Kuchen werden angeboten. Über Kuchenspenden 
würden wir uns sehr freuen.
Der Erlös kommt wieder einer sozialen Einrichtung zugute. 
Der Erlös des letztjährigen Flohmarktes, der nicht zuletzt auch 
durch die vielen Kuchenspenden aus der Kirchengemeinde erreicht 
wurde, kam den Waldpiraten Heidelberg zugute. Den Dank dafür 
geben wir hiermit gerne an die Spender weiter.

Korrigendum:
Er heißt Michael und nicht der Sebastian…
In unseren Beitrag über die diesjährige Sternsingeraktion „Mit 
Weihrauch, Kreide und Sammelbüchse“ hat sich bedauerlicher-
weise ein Fehler eingeschlichen, den wir hier korrigieren möchten.  
Zum Abschluss der Aktion wurden die Sternsinger geehrt, die sich 
schon mehrere Jahre für die Not der Kinder in der Dritten Welt ein-
setzen. Ausgerechnet hat der Fehler den Rekordhalter getroffen, 
der schon zwölf Jahre für die gute Sache unterwegs ist. Er heißt 
Michael Schönrock, nicht Christian. Er möge uns diesen Lapsus 
nachsehen.

Die flinke Nadel sagt Dank
Mit viel Freude haben die fleißigen Damen und Herren der „flinken 
Nadel“ am Sonntagabend vom Erfolg ihrer Arbeit von Anneliese 
Prinz ein herzliches Dankeschön erhalten. Denn an 2 Tagen war im 
Franziskushof bei der Verkaufsausstellung wieder viel Betrieb. Nicht 
nur aus Eppelheim waren die Interessenten gekommen, sondern 
auch aus den Nachbarorten. Denn jedes Jahr werden sie von dem 
abwechslungsreichen Angebot überrascht. Viele hübsche Sachen 
wurden angeboten, welche die Advents- und Weihnachtszeit ver-
schönern und Freude bei den Käufern und bei den Beschenkten 
auslösen. Das reichhaltige Kuchenangebot fand regen Zuspruch. 
Als am Sonntagabend die Schlacht geschlagen war sahen nur 
zufriedene Gesichter in die Runde, denn alle freuten sich, dass mit 
dem Reinerlös von 7.000 Euro wieder vielen Menschen geholfen 
werden kann.
Allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben ein herzliches „Ver-
gelts-Gott“, Karin Pudak, Anneliese Prinz

Fr 23.01. 10-12 Krabbelgruppe „Die Zappelmäuse“   
   bis 6 Monate
          16-17.30 Kindergruppe „Die Pfefferkörner“
  18.00 Teestube - Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis 
Sa 24.01. 14.30 Jahreshauptversammlung der Kir/  
   chenmusik im Bezirk Südliche Kurpfalz
  19.00 Musik in der Josephskirche
   Konzert der Frauenkantorei
   “Winter Wonder Jazz“
So 25.01. 10.00 Predigtgottesdienst mit Verab-  
   schiedung Anna Balzer Pfr. Jäck 
   Meditation
Mo 26.01. 10-12 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“
          16-17.30  Kindergruppe: Crazy-Pixies 
  18.00 Werkkreis
Di 27.01. 10-12 Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“ 
Mi 28.01. 9.30-11.30 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
          15-18.15 Konfirmanden- Unterricht  
  18.00 Frauenkreis
   Thema: “Schutz vor Betrügern“   
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  19.00 Abendandacht
  20.00 Posaunenchor
Do 29.01. 10.00 Krabbelgottesdienst in Plankstadt
   „Mach dich auf den Weg zu Abraham“
  14.00 Senioren - Treff
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung 
   mit Dekanin Steinebrunner
Am Mittwoch, den 28. Januar 2009 kommt Herr Kriminalhaupt-
kommissar a.D. Herr Hans Sattler um 18.00 Uhr in den Frauenkreis. 
Herr Sattler wird zum Thema: Schutz vor Betrügern“ auch in 
Zusammenhang mit Kaffeefahrten erzählen.
Krabbelgottesdienst
Für die evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plank-
stadt sowie die umliegenden Gemeinden findet am Donnerstag, 
dem 29. Januar 2009 der nächste Krabbelgottesdienst statt. Die 
Kleinsten haben dabei wieder die Möglichkeit, zusammen mit 
ihren Eltern oder Großeltern erste gottesdienstliche Erfahrungen 
zu machen und beim Singen, Beten und Lauschen „mit Gott in 
Berührung zu kommen“. Thema ist diesmal: „Mach dich auf den 
Weg mit Abraham“. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Evangelischen Kirche in 
Plankstadt. Er dauert etwa 40 Minuten; ein Teetrinken schließt sich 
an. Eingeladen sind Kinder von 0-3 Jahren und ihre Begleitperso-
nen - egal, welcher Konfession. (ro)

Samstag, 24. Januar 2009 - 1900 Uhr

FRAUENKANTOREI EPPELHEIM
Johannes Ludwig, Sopran- und Altsaxophon

Tatjana Kontorovich, Klavier
Leitung: Otmar Wiedenmann-Montgomery

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen

Die Konzertreihe „Musik in der Josephskirche“ startete
im Jahr 1989, also vor 20 Jahren. Beim ersten Konzert
im Jubiläumsjahr stehen auf dem Programm mittelalter-
liche und jüngere Weihnachtsgesänge mit Saxophonim-
provisationen, eine Jazzmesse von Bob Chilcott und
Jazzmotetten von Johannes Michel.

Die FRAUENKANTOREI EPPELHEIM wurde im Jahre 1996
von Otmar Wiedenmann-Montgomery ins Leben geru-
fen. Die Gruppe, die sich aus Sängerinnen mit stimmli-
cher Ausbildung aus dem Großraum Heidelberg zu-
sammensetzt und sich vor allem Originalkompositionen
für Frauenchor widmet, trat bereits mehrere Male im
Rahmen dieser Konzertreihe erfolgreich auf.

Johannes Ludwig (geboren 1988 in Buchen, aufge-
wachsen in Osterburken) ist seit seiner Kindheit musika-
lisch aktiv und lernte zunächst Klavier, bevor das Saxo-
phon zu seinem Hauptinstrument wurde. Seit 2007 stu-
diert er in Nürnberg Jazz-Saxophon bei Hubert Winter.
Verschiedene Stationen seiner musikalischen Laufbahn
waren unter anderem die GTO-Bigband, die Lumberjack
Bigband Göppingen und das Landesjugendjazzorches-
ter Baden-Württemberg. Seit 2008 ist er Mitglied des
Bundesjugendjazzorchesters der Bundesrepublik
Deutschland. Er leitet zudem mehrere eigene Bands, für
die er auch viel komponiert. 2008 war er mit der Tobias
Becker Band drei Wochen lang auf China-Tournee.

-Terminänderung beachten -

Afrikanische Pfingstgemeinde

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:   16.30 Uhr  
Sonntag:   09.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Schulen und Kinderbetreuung

Friedrich-Ebert-Schule

Charlotte Haberland in den Ruhestand ver-
abschiedet
Unzählige Eppelheimer Schülerinnen und Schüler wurden 
von ihr Unterricht und ließen sich von ihrer Herzlichkeit, ihrer 
menschlichen Wärme und ihrem fachlichen Können anstek-
ken. Sie war eine Institution unserer Schule. In einer Feier-
stunde verabschiedete nun die Friedrich-Ebert-Schule die 
langjährige Kollegin Charlotte Haberland in den Ruhestand. 
Ein selbst geschriebener Rap einer Schülergruppe der Klassen 6 
und 7 („Frau Haberland — Sie war‘n die Beste!“) deutete an, wie 
hoch angesehen und beliebt die Fachlehrerin für Sport, Schwim-
men und Hauswirtschaft ist. Konrektor Peter Brauch wünschte der 
verdienten Kollegin im Namen der Schulleitung alles Gute für die 
Zeit des Ruhestandes. Für das Kollegium sprach Gabriele Fuchs, 
die Beziehungen zwischen der Farbsymbolik und dem Tempe-
rament der Jubilarin herstellte. Als Geschenk überreichte Ursula 
Niklas für das Kollegium Charlotte Haberland ein wunderschön 
gestaltetes Vogelhäuschen, damit sie ihrem Hobby in Ruhe nach-
gehen könne. Frau Haberland bedankte sich abschließend herzlich 
für die gute Atmosphäre an der Friedrich-Ebert-Schule und die jah-
relange kollegiale Zusammenarbeit und lud zu einem gemütlichen 
Büffet und Umtrunk ein. 

Käthe-Kollwitz-Schule

Eine Super - Geschäftsidee
Am Donnerstag, 5.2.09 eröffnen wir den Secondhandshop „Jäger-
stube“ in der Käthe – Kollwitz – Schule. Zu moderaten Preisen 
können Sie dort Kleidung erwerben.
Es handelt sich dabei um eine „echte Geschäftsidee“, die in Form 
einer Schülerfirma realisiert wird: Die Schülerinnen und Schüler 
unserer 9. Klasse haben gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin, Frau 
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FK Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Via de la Plata - Diavortrag von Gerhard 
Treiber am Freitag, den 23. Januar 2008 um 
19.30 Uhr in der Aula des Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasiums, Eintritt: frei 
Hört man heute Jakobsweg, denkt man an Hape Kerkeling und den 
Camino Frances. Nicht ganz so bekannt ist die Via de la Plata bzw. 
der Camino Mozarab. Bereits in vorrömischer Zeit existierte dieser 
Weg. Zuerst waren hier wohl Jäger unterwegs, die dem jahreszeit-
lichen Wildwechsel folgten. Später folgten dann Hirten, die diesen 
Weg für den Wechsel der Sommer- und Winterweiden nutzten. 
Systematisch ausgebaut wurde er dann von den Römern. 
Die Via de la Plata führt von Sevilla über Merida, Salamanca nach 
Zamorra.  Dann biegt der Camino Mozarab über Ourense nach 
Santiago de Compostela ab. Dieser Jakobsweg ist mit gut 1000 
km deutlich länger, wesentlich einsamer, aber landschaftlich min-
destens genauso schön wie der Camino Frances. 
In insgesamt 42 Tagen ist G. Treiber diesen camino zu Fuß von 
Sevilla nach Santiago gepilgert.
Der knapp einstündige Live-Vortrag zeigt mit Musik untermalte 
Dias in Überblendtechnik.
Gerhard Treiber ist als stellvertretender Schulleiter am DBG tätig.
Der Freundeskreis lädt nach dem Vortrag zu einem Sektempfang 
ein. 

Nägele, aus Sachspenden einen Secondhandshop eingerichtet 
und wollen diesen auch betreiben.
So lernen sie auf vielfältige Weise für die Zukunft: Von der Organi-
sation der Kleidung über Verkauf, Kalkulation und Verwaltung der 
Finanzen sind sie rundum gefordert.
Und nicht zuletzt wird ihre Arbeit auch im Rahmen der Schulfrem-
denprüfung vorgestellt und dokumentiert werden.
Der Erlös wird der Klassenkasse zugute kommen.
Verkaufszeiten: Montag – bis Freitag 11 – 12 Uhr in der Käthe- 
Kollwitz - Schule.

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Lehrerkonzert der Musikschule
Die erste diesjährige Musikschul-Veranstaltung findet am Sonn-
tag, dem 25.01.2009, 17.00 Uhr im Franz Danzi Saal des Kultur-
zentrums Schwetzingen statt. 
Birgit Amail-Funk, Gesang u. Klavier, Georg-Aurel Filip, Klavier, Olga 
Becker-Tkacz, Violine, Anne Johnson-Zander, Violine, Mirjam Rox, 
Violoncello und Annette Schilli, Kontrabass spielen u. a. Werke von 
G. Rossini, R. Glière, A. Piazolla, W. A. Mozart u. G. Gershwin.
Karten zu EUR 6,50 sind im Sekretariat der Musikschule Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 29 (Tel.: 06202/5777980) sowie an der 
Tageskasse ab 16.15 Uhr erhältlich. Schüler haben freien Eintritt.

Umwelt und Natur

Energieberatung – ein Service Ihrer Stadt 
Eppelheim
Wir bieten Ihnen Informationen über
Zeitgemäße Wärmedämmung
Heizung und Warmwasser
Lüftung
Altbausanierung
Förderprogramme
Wärmepass
Stromsparmaßnahmen
Erneuerbare Energie
Niedrigenergiebauweise
Der Energieberater Thomas Hennig von der KliBA ist regelmäßig 
für Sie vor Ort – natürlich kostenlos und unverbindlich. 

KliBA

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, am Mitt-
woch, den 28. Januar 2009, zwischen 16.30 und 18.30 Uhr.
Telefon 06221/794163 (Herr Peter Schmitt)
E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie diese kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

CDU www.cdu-eppelheim.de

EBV

Parteien

Die Eppelheimer CDU-Kandidaten für die 
Kreistagswahl sind gewählt!
Zentraler Punkt der Mitgliederversammlung des CDU Stadtver-
bandes Eppelheim im Januar war die Wahl der Eppelheimer 
CDU-Kandidaten für die Kreistagswahl am 07. Juni. Unter der Ver-
sammlungsleitung des Stadtverbandsvorsitzenden Rolf Bertsch 
wählten die Eppelheimer CDU- Mitglieder ihre Kandidaten/in: 
Trudbert Orth, Linus Wiegand und Judith Masuch. 
Die gemeinsame Nominierung für den gesamten Wahlkreis 5, 
zusammen mit den CDU-Kandidaten/innen aus Oftersheim und 
Plankstadt ist für den 04. März vorgesehen. Hierzu erfolgt geson-
derte schriftliche Einladung an alle wahlberechtigten Mitglieder der 
drei CDU- Stadt, - bzw. Gemeindeverbände.

Bild vlnr: Vorsitzender Rolf Bertsch mit den Kandidaten Linus Wiegand, 
Judith Masuch , Trudbert Orth

Gemeinderatswahl 2009
Das Jahr 2009 gibt uns Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern auf 
mehreren Ebenen die Möglichkeiten unser aktives Wahlrecht zu 
nutzen, eine Grundbedingung der Demokratie: die Europa-, Kreis-
tags- und Kommunalwahl am 07. Juni 2009 sowie die Bundes-
tagswahl am 27. September 2009.
Die Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg haben in kom-
munalpolitischen Angelegenheiten bedeutenden Einfluss, denn sie 
entscheiden unmittelbar, wer Bürgermeister wird und haben mit-
tels Panaschieren und Kumulieren einen stärkeren Einfluss darauf, 
wer in den Gemeinderat kommt. 
Von den meisten Themen, die im Rathaus zur Sprache kommen, 
sind alle Einwohner unserer Gemeinde unmittelbar betroffen – prak-
tizierte Bürgernähe wird in den Gemeinden und Städten täglich 
zum Prüfstein für Politik und Verwaltung. Im letzen Jahr waren die 
„heißen“ Themen in Eppelheim z.B. Schulrenovierung/ÖPP, Lärm-
schutz an der Autobahn, Gewerbegebiet östlich der Autobahn, 
Sozialwohnungen und vieles mehr.
Haben Sie sich geärgert oder hätten Sie zu diesen Themen anders 
entschieden? Dann nutzen Sie ihr passives Wahlrecht und stellen 
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Sie sich als Stadtrat zur Wahl. Der Gemeinderat ist das Haupt-
organ einer Gemeinde. Er stellt die Vertretung der Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger (kommunale Volksvertretung) dar. 
Wählbar sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die am 
7. Juni 2009
- Deutsche oder Unionsbürger sind, 
- das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
- die Mindestwohndauer von 3 Monaten erfüllen oder    
  „Rückkehrer/innen“ sind, 
- nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.
Die EBV (Eppelheimer Bürger Vertretung e.V.) ist keine Partei und 
doch politische Kraft. Wir lehnen nichts sagende Wahlprogramme, 
Parteiideologie auf dem Rathaus, politisches Karrieredenken und 
Entscheidungen aufgrund von Parteiprinzipien ab. Wir möchten 
Entscheidungen an den finanziellen Handlungsspielräumen der 
Gemeinde ausgerichtet sehen, Persönlichkeiten die im Gemein-
derat nach Ihrem Gewissen handeln und parteipolitisch unabhän-
gigen Sachverstand in der Gemeindearbeit. Die EBV hat ein Ohr 
für die Ideen, Wünsche und Sorgen der Bürger und stellt deren 
Interessen in den Mittelpunkt ihrer Entscheidungen. Dabei wirkt sie 
immer wieder als ausgleichende Kraft im Parteienstreit.
Besonders junge Menschen, die eine Familie gründen, ihren Wohn-
sitz in Eppelheim nehmen oder hier gar arbeiten und wohnen sind 
angesprochen. Sie sollen sicher sei, dass ihre gegenwärtigen und 
künftigen Interessen im Eppelheimer Gemeindrat wahrgenommen 
werden. Wir meinen, Stadträtinnen und Stadträte müssen vor 
allem Sachverstand, Lebenserfahrung und Engagement, ungehin-
dert von allen Partei- und Fraktionszwängen, in Ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit einbringen. 
Sie haben nun die Gelegenheit parteiunabhängig auf unserer 
Liste zu kandidieren. In Eppelheim wählen wir 22 Stadträtinnen/e, 
werden Sie eine/r davon.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, per e-Mail Eppelheimer-BV@web.
de oder über den Stadtrat Guido Bamberger. Oder kommen Sie 
zu unserer Versammlung am 28. Januar ab 19:30 Uhr in der Gast-
stätte Adler in der Rudolf-Wild-Str. 8.

Jahreshauptversammlung der Jusos Rhein-
Neckar
Am 16.01. wählten die Jusos Rhein-Neckar auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung einen neuen Kreisvorstand. Durch die im vergan-
genen Jahr beschlossene Satzungsänderung kam es zu einer 
Strukturänderung, die sich positiv auf die Arbeit der Jusos vor Ort 
auswirken wird. Der neue Vorstand setzt sich nun aus dem Vorsit-
zenden Kristof Becker (St. Leon-Rot), dessen StellvertreterInnen 
Marissa Dietrich (Mauer), Jana Ihrig (Neckargemünd/Mückenloch) 
und Paul Haas (Hockenheim), sowie dem Geschäftsführer Alexan-
der Leonhardt (Oftersheim) zusammen.
Dieser, engere Kreisvorstand wird durch jeweils einen Vertreter 
aus den Arbeitsgemeinschaften ergänzt, dadurch wird eine engere 
und tiefer gehende Zusammenarbeit zwischen den Arbeitsgemein-
schaften und dem Kreisvorstand in Zukunft gewährleistet. 
Die neu gewählten Vorstandsmitglieder hoben in ihren Vorstel-
lungsreden die Wichtigkeit der Juso-Arbeit im Superwahljahr 2009 
hervor, „es gilt drei Wahlen für die Sozialdemokratie zu gewinnen 
und es liegt an uns als Jusos dafür zu kämpfen“, so der neue Vor-
sitzende in seiner Rede.
Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf den Kommunalwahlen 
im Juni, bei der viele engagierte Jusos in ihrer Heimatgemeinde 
für eine Verjüngung der Gemeinderatslisten und nach den Wahlen 
hoffentlich auch der Kommunalparlamente beitragen. 
Nach den Vorstandswahlen richteten der außenpolitische Spre-
cher der SPD-Fraktion im Bundestag Gert Weisskirchen und der 
Bundestagskandidat für den Wahlkreis Rhein-Neckar und Vorsit-
zende der SPD-Rhein-Neckar Lars Castellucci ein Grußwort an die 
zahlreich erschienen Jusos.
Mit den besten Wünschen für den neuen Kreisvorstand verab-
schiedete sich der bisherige Sprecher der Jusos Rhein-Neckar 
Matthias Bieniakonski, er kann auf ein erfolgreiches Jahr unter 
seiner Führung zurückblicken, so konnten während seiner 11-
Monatigen Amtszeit die Jusos Rhein-Neckar ihre Mitgliederzahl 
in Zeit insgesamt eher rückläufiger Mitgliederzahlen um fast 5% 

SPD www.jusos-eppelheim.de

steigern. Matthias Bieniakonski bekam von der Versammlung viel 
Lob und Anerkennung für seine Arbeit ausgesprochen. Der neue 
Vorstand wird bestrebt sein diese erfolgreiche Arbeit fortzusetzen 
und die Früchte dieser an die Basis zu tragen. (ph)

SPD www.spd-eppelheim.de

Neujahrsempfang 2009 der SPD Rhein-
Neckar
Empfang der Landtagsfraktion 
Zum Beginn des neuen Jahrs laden der Kreisverband Rhein-Neckar 
und die Landtagsfraktion zu Empfängen ein.
Am Donnerstag, 29. Januar 2009 spricht Michael Sommer, Bun-
desvorsitzender des DGB, in Hockenheim in der Brauerei zum 
Stadtpark, Parkstraße 1, auf dem ´Neujahrsempfang der SPD 
Rhein-Neckar. Beginn: 19.00 Uhr. 
Selbst die Optimisten unter uns werden mit Skepsis auf das 
neue Jahr blicken. Sicherlich: Wie kaum ein anderer symbolisiert 
Barack Obama Hoffnung auf Veränderung. Auf mehr internationale 
Kooperation, mehr Sorge für die Schwachen, mehr Schutz der 
natürlichen Lebensgrundlagen. Und sicherlich: Die internationale 
Finanz- und Wirtschaftskrise war ein schwerer Schlag ins Kontor 
der „Neoliberalen“. Die Staaten haben gegenüber den Märkten zu 
neuem Selbstbewusstsein, neuer Stärke gefunden. Aber die nahe 
Realität der Menschen ist eher von konkreten Sorgen geprägt, um 
den Ausbildungsplatz für das Kind oder den eigenen Arbeitsplatz. 
Zeiten der Unsicherheit.  Wir können den Menschen nicht alle Unsi-
cherheiten nehmen. Aber wir können mehr und neue Sicherun-
gen einbauen. Wir können Menschen stärken, mit Unsicherheiten 
umgehen und in ihnen bestehen zu können.  Vieles davon entschei-
det sich am Arbeitsmarkt und in der Bildungspolitik. Hier kämpfen 
wir daher gemeinsam mit den Gewerkschaften für Mindestlöhne, 
für faire Bedingungen und eine Begrenzung der Leiharbeit und von 
befristeten Arbeitsverträgen, für bessere Rahmenbedingungen für 
lebensbegleitendes Lernen.  Und nicht zuletzt: für den Erhalt von 
Kündigungsschutz, Mitbestimmung und Tarifautonomie. Wir sind 
gespannt, was Michael Sommer zu diesem Thema zu sagen hat.
Am Mittwoch, 4.Februar 2009 kommt Claus Schmiedel, Vorsit-
zender der SPD-Landtagsfraktion nach Heidelberg in den Palais 
Prinz Carl, Kornmarkt 1. Beginn: 19.30 Uhr.Die SPD-Landesfrak-
tion ist regelmäßig vor Ort, um in den verschiedenen Regionen des 
Landes Gespräche mit den Bürgerinnen und Bürgern zu führen. 
Am 4. Februar soll über die wirtschaftliche Situation des Mittel-
stands und Handwerks diskutiert werden, weil in diesem Bereich 
viele Ausbildungs- und Arbeitsplätze geschaffen werden. Es geht 
auch um schulpolitische Fragestellungen, insbesondere wie eine 
bessere Bildung für alle – nicht nur für wenige – erreicht werden 
kann.
Wir möchten wie immer Fahrgemeinschaften zu diesen Veran-
staltungen bilden. Für Auskunft und Anmeldung bitte bei Gisbert 
Kühner melden unter Tel.: 06221-760227.

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 25. Juli 2009, 14 Uhr, Ristorante Sole D’oro
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Hauptkassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gebäudeverwalters
7. Bericht des Chorleiters
8. Änderung des § 10 – Der Vorstand
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen
      a) 1. Vorsitzende/r
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ASV  

www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Fußball C-Jugend

      b) 2. Vorsitzende/r
      c) Schriftführer/in
      d) Kassier/in
      e) Gebäudeverwalter/in
      f)  Beisitzer/innen
12. Behandlung der gestellten Anträge
13. Verschiedenes
Die Einladung ging form- und fristgerecht an die Mitglieder.
BITTE BEACHTEN SIE DIE GEÄNDERTE ANFANGSZEIT!

ASV/DJK Fußball 

Generalversammlung der Fußball-Abteilung
am Samstag, 07. Februar 2009,  18.30 Uhr
Tagesordnung:
Top 1:    Begrüßung
Top 2:    Protokoll der letzten Generalversammlung
Top 3:    Jahresbericht durch den Abteilungsleiter
Top 4:    Kassenbericht
Top 5:    Aussprache über diesen Bericht
Top 6:    Bildung einer Wahlkommission
 (ein Vorsitzender und zwei Beisitzer)
Top 7:    Entlastung der Abteilungs-Vorstandschaft
Top 8:    Neuwahlen:
 1. Abteilungsleiter
 2. Abteilungsleiter
 Kassierer
 2 Platzkassierer
 Beisitzer
 2 Schriftführer
Top 9:   Anträge
Top 10: Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich zu stellen und 
müssen bis
Spätestens 28.01.2009 beim Abteilungsleiter Achim Scharwatt,
Klingenweg 21/1, 69118 Heidelberg eingegangen sein.

ASV/DJK Fußball 

Einladung zur Versammlung 
der Jugendfußballer der SG ASV/DJK Eppelheim mit Neu-
wahlen am Mittwoch, 04. Februar 2009 um 19 Uhr im ASV 
Clubhaus
Tagesordnung  
TOP  01      Begrüßung durch GS – Jugendleiter  W.Wittmann
TOP  02      Sportlicher Jahresrückblick 2008
TOP  03      Bildung einer Wahlkommission 
TOP  04      Entlastung des Jugendvorstandes
TOP  05      Neuwahlen :
      a) Gesamtjugendleiter
      b) Jugendleiter ASV
      c) Jugendleiter DJK
      d) Finanzverwalter
      e) Protokoll-und Schriftführer
                    f)  je ein Vertreter der Fußballabt. von ASV und DJK
TOP  06      Der neue SG Jugendleiter meldet sich zu Wort
TOP  07      Hallenrunde 2009
TOP  08      Bericht Hallenturniere Rückblick
TOP  09      Veranstaltungen 2009
TOP  10      Aussprache über die Berichte
Top   11      Schlusswort
Für alle  Jugendmitarbeiter, Trainer und Betreuer ist es Pflicht an 
dieser Versammlung teilzunehmen. Die aktiven Spieler der A/B/C 
– Jugendmannschaften sind dazu recht herzlich eingeladen an den 
Neuwahlen teilzunehmen.
Macht von Eurem Wahlrecht Gebrauch und bestimmt den Jugend-
vorstand selbst.                                                Die Jugendleitung

Nach dem Abstieg der C-Jugend aus der Kreisliga im letzten Jahr 
und nur 5 übrig gebliebenen Spielern des Jahrgangs 1994, gab es 
bei einigen Verantwortlichen Bedenken,
die C-Jugend bis zum Ende der Saison halten zu können. Zu allem 
Übel  war die Trainerfrage noch nicht endgültig geklärt und der 
Trainingsbesuch in den ersten Wochen mit weit weniger als 10 
Jungs sehr mager.
Nach der Sommerpause stabilisierte sich die Zahl so, dass sogar 
einige Auswechselspieler beim ersten Pflichtspiel zur Verfügung 
standen.
Es ging hoch her in den ersten beiden Begegnungen gegen die SG 
Dilsberg / Waldwimmersbach 2 und SG Kirchheim/Pfaffengrund. 
Nach einer 3:0 Pausenführung retteten wir einen 4:3 Heimsieg 
beim ersten Aufeinandertreffen über die Zeit. In Kirchheim lagen wir 
1:3 zur Pause zurück, konnten zeitweise mit 4:3 in Führung gehen 
und mussten nach einem Handspiel im Strafraum dass 4:4 und 
einen Platzverweis hinnehmen. Trotz Unterzahl gelang uns kurz vor 
Spielende der Siegtreffer zum 4:5.  
Auf dem Boden der Tatsachen zurückgeholt wurden unsere 13- 
und 14-Jährigen beim zweiten Heimspiel gegen Schönau/Altneu-
dorf, das sie mit 0:8 klar verloren und dabei wenig Gegenwehr 
zeigten. Da kam das Gastspiel in Leimen danach gerade recht, den 
Frust von der Seele  zu schießen. 0:6 hieß es nach dem Schluss-
pfiff.
Der Oktober begann denkbar schlecht: Nach 0:9 Punkten und 1:22 
Toren bei den folgenden 3 Paarungen in Horrenberg (Pokal, 9:0), 
DJK Handschuhsheim (4:1) und gegen SV Eberbach (0:9)  musste 
unbedingt wieder ein Erfolgserlebnis her, um die Jungs nicht weiter 
zu verunsichern.
In der ersten Halbzeit konnte Ziegelhausen/Wieblingen mit 0:1 
auf dem ASV-Platz in Führung gehen, doch nach der Pause kam 
Eppelheim wie verwandelt aus der Kabine und erzielte noch 2 Tore 
zum 2:1. 
Nach einer 9:1 Schlappe beim Tabellenführer Neckargemünd unter-
strich die Mannschaft mit zwei Siegen gegen Gaiberg (3:0,Nicht-
antritt) und beim VFB Eberbach die insgesamt positive Bilanz der 
Vorrunde. Nach 6 Siegen und 4 Niederlagen überwintern die C-
Junioren auf dem
4 Tabellenplatz. 
Erfreulicherweise hat sich ein reger Zulauf eingestellt: seit Beginn 
dieser Runde sind etwa 10 neue SG-Spieler im Team.
In der Hallensaison werden neben 3 Hallenspieltagen erstmals 
2009 Kreismeisterschaften Futsal für C-Junioren ausgetragen.

ASV/DJK Fußball Bambinis

Bambini-Spielfest in Forst
Am Samstag, den 17.01.2009 machten sich insgesamt zwei 
Mannschaften der Bambinis des ASV / DJK Eppelheim zum Hal-
lenspielfest in der Waldseehalle in Forst auf. Veranstalter dieses 
Turniers unter dem Motto „Bauernhofspiele“ war der FC Germania 
Forst in Kooperation mit dem Badischen Fußballverband. 
Es erwartete uns ein erlebnisreicher Vormittag, bei dem nicht nur 
das Fußballspiel im Vordergrund stand, sondern auch die Unter-
haltung und der Spaß der Kinder. Neben zwei Pflichtspielen pro 
Mannschaft gab es ein buntes und abenteuerliches Rahmenpro-
gramm, das von den Kindern mit sehr viel Begeisterung angenom-
men wurde. 
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Unsere eine Mannschaft trat mit Rouven Lackus, Leonis Mustafa 
(2), Timo Rothmund (3), Max Seifert (1), Simon Söhner und Nic 
Uebele (3) gegen die Teams aus Hoffenheim und Karlsruhe an. 
Die andere Mannschaft mit Max Bittler (1), Marlon Förster (2), Luis 
Kietzmann, Henrik Klenk, Lukas Knobloch (1) und Tim Mehr (5) traf 
auf das Team des FC Forst sowie des FC Weiher. Alle vier Spiele 
konnten von unseren Jungs souverän gewonnen werden und die 
Medaillen sowie die Urkunde wurden von Ihnen stolz entgegenge-
nommen. 

ASV Kegeln

Spielberichte 12.Spieltag 17./18.01.2009
Landesliga 2
Goldene 9 Eppelheim I GS/AN Lampertheim I            5100 : 5494
u.a. Hans Bopp 932,, Ernst Wolf 928, Frank Lenhard 902 
3. Tabellenplatz
 
Bezirksliga 3/2
Vollkugel Eppelheim IV - SG ET/SW Eppelheim I         2579 : 2610
u.a. Klaus Türk 461, Uwe Schell 455
5. Tabellenplatz
Goldene 9 Eppelheim II - Grün-Weiss Handschuhsheim I  2525 : 
2576, u.a. Heinz Lehmann 442, 4. Tabellenplatz
Kreisliga A
Pinguin/Kerche Heidelberg I - SG ET/SW Eppelheim II 2660 : 2706, 
u.a. Wolfgang Griesheimer 484, Peter Werny 462,
Hans Neureither 450, Helmut Vierling 444, Karl Feil 441
9. Tabellenplatz
Kreisliga D 2
Pinguin/Kerche Heidelberg II - SG ET/SW Eppelheim III 1596 
: 1674, 1. Tabellenplatz 

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 19.30 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 26. Januar 
2009 um 14.30 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heuss-
Schule

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé
Am Montag, 26. Januar um 16 Uhr feiern wir im Rathauskeller 
Fasching. Wir vergessen einen Nachmittag den Alltag, ein närri-
scher Akzent in der  Kleidung ist durchaus willkommen. Wir stärken 
uns mit Berlinern und Brezeln, ein kleines Programm und Musik 
sorgen für Unterhaltung.

Deutsche Jugendkraft 

DJK Hallenfußballturnier für Freizeitmann-
schaften
Am kommenden Samstag, dem 31. Januar, findet in der Rhein- 
Neckar- Halle wieder das traditionsreiche und beliebte Fußball-
turnier für Freizeitmannschaften statt. 24 Mannschaften vom 
Kraichgau bis zur hessischen Bergstraße und von der Pfalz bis 
zum Odenwald werden um den begehrten DJK Wanderpokal und 
um Geldpreise alle ihre Kräfte einsetzen. Turnierleiter ist wie seit 
vielen Jahren wieder Franz Adam, der in Fußballkreisen hohes 

Ansehen genießt. Beginn der Vorrundenspiele ist um 8.00 Uhr, die 
Siegerehrung gegen 18.30 Uhr. Eine reiche Auswahl an Speisen 
und Getränken wartet auf die Aktiven und Besucher, die aus nah 
und fern herzlich willkommen sind.

Eissportclub Eisbären ECE

Trainerwechsel soll Impulse setzen 
Der Eishockey Baden-Würrtemberg-Ligist, Eisbären Eppelheim, 
hat seinen Trainer Alexander Davydenko nach der kargen Aus-
beute der letzten Saison (lediglich ein Sieg in sieben Begegnungen) 
von seinem Posten als Trainer der ersten Mannschaft freigestellt.
„Der Vorstand sah sich gezwungen etwas zu verändern.  „Wir 
hoffen nun, dass wir dadurch neue Impulse setzen können“, sagte 
Vorstandsvorsitzender Henry Bufe.
Davydenkos Posten wird mit Randall Karsten ein alter Bekann-
ter übernehmen. Er war von 2000-2005 schon einmal Trainer 
der Eisbären und wechselte zwischenzeitlich zum Sledgehockey 
der Eppelheimer. „Er verfügt über die Trainer B-Lizenz und bringt 
zudem das nötige Wissen und die nötige Erfahrung mit“, sagte 
Bufe über den neuen/alten Coach.
Bereits am Donnerstag betreute Karsten zum ersten Mal das Team 
und bereitet es auf das erste Spiel im Kalenderjahr 2009 am kom-
menden Freitag beim Mannheimer ERC vor (20 Uhr in der Neben-
halle der SAP-Arena).
Dem Verein wird Davydenko jedoch erhalten bleiben. Er wird die 
Schülermannschaft des ECE betreuen, da dort der alte Trainer 
aus privaten Gründen den Spielbetrieb nicht mehr einhalten kann. 
Auch eine Terminplanänderung gibt es zu vermelden, das Spiel 
gegen Zweibrücken vom kommenden Sonntag ist verschoben 
worden (Nachholtermin ist der 8. März).
Info: MERC-ECE 20 Uhr in Mannheim                                        

Kurpälzer Noodeworschdler

Guggemusik Noodeworschdler gewinnt zum 
2.Mal bei der DGV Guggemeisterschaft am 
4.1.2009 im Europa Park in Rust den Sonderpreis
Farbenprächtig,temperamentvoll mit tollen Rhythmen und super 
Showeinlagen begeisterten 15 Guggenmusiken am 4.1.2009 die 
Besucher des Europa Parks .Bereits zum 5. Mal fanden die Gugge-
meisterschaften des DGV im brechend vollen Park Dome statt. Der 
Spaß stand im Vordergrund, darin waren sich alle Teilnehmer einig. 
Aber auch schräge Töne verlangen ihr Können. Dies zu bewerten 
war die schwierige Aufgabe der 8-köpfigen Jury.
Große Guggen mit 30-45 Aktiven- standen auf der Bühne und 
gaben ihr Bestes. Als kleinste Gruppe mit 15 Aktiven  präsentierten 
sich die Noodeworschdler auf der riesigen Bühne vor der Jury und 
dem Publikum. Die Zuschauer  waren von allen Darbietungen der 
einzelnen Gruppen begeistert , jede Gugge wurde gefeiert. Trotz 
aller Feierlaune erfüllte kurz vor Bekanntgabe der Plazierungen eine 
knisternde Spannung den Dom. Auch in diesem Jahr wurde wieder 
eine Sonderwertung der Jury ausgelobt von der niemand wusste. 
.Diesen Sonderpreis erhielten die Noodeworschdler für ihre ausge-
zeichnete musikalische Leistung und den Mut sich  mit so wenig 
aktiven Spielern der Jury und dem Publikum zu stellen. Als Sonder-
preis winkte ein Gutschein im Wert  von 250 Euro. 1.Platz der DGV 
Meisterschaften errangen die Eddafetzer, 2.Platz Oberwihler Hex-
egugger, 3.Platz Nodeschrottler aus Ehrenstetten. Es war wieder 
eine tolle und gelungene  Veranstaltung .
Vielleicht haben wir mit diesem Bericht euer Interesse an unserem 
Verein  etwas geweckt. Wer Lust hat bei uns -Aktiv- mitzumachen, 
egal welches Alter,  ob musikalisch geübt und ungeübt, meldet 
sich doch einfach bei einem der beiden Vorstände. Wir suchen 
Mitglieder für alle Register. Näheres siehe unter www.noodewor-
schdler-eppelheim.de 

Schicken Sie Ihre Artikel für die Eppelheimer Nachrichten bitte an 
folgende e-mail-Adresse: 
eppelheimernachrichten@eppelheim.de
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Sängerbund Germania

Ehrungen beim Sängerbund Germania Eppelheim
Wenn vier Chöre gemeinsam einen Jahresabschluss feiern, dann 
kommt dabei auch ein eindrucksvolles Programm zusammen – der 
Sängerbund Germania Eppelheim konnte im bis auf den letzten 
Stuhl gefüllten Manfred-Heckmann-Saal des „Löwen“ auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückblicken: Alle Chöre hatten im vergange-
nen Jahr je ein erfolgreiches Konzert absolviert, die „young vocals“ 
hatten ihr „Zigeunerlieder-Konzert“ als DVD herausgegeben, die 
“joyful voices“ erlebten ihre erfolgreiche Soiree in der Josephskirche 
und die „traditionellen“ Chöre Frauen- und Männerchor ihr Konzert 
im Foyer der Rudolf-Wild-Halle. Als weiterer Höhepunkt kam am 
4. Advent noch das Adventskonzert des Kinderchores „vocalini“ 
in der übervollen Pauluskirche hinzu. Es war Vorstandsmitglied 
Andrea Wiegand, die in ihrem Jahresrückblick auf diese Ereignisse 
einging. Sie war es auch, die den zahlreichen Helfern bei den vielen 
Veranstaltungen des Vereins ein Dankeschön aussprach.
Das musikalische Programm leitete der Männerchor ein, der 
„Winternächt’ges Schweigen hüllet..“ im Satz von Hermann Sonnet 
und Beethovens „Hymne an die Nacht“ sowie das Trommellied im 
Satz von Lüderitz vortrug. Der Frauenchor sang ein altes engli-
sches Weihnachtslied im Satz von Gerhard Rabe „Singt Gloria“. 
Die jungen Stimmen des Kammerchors „young vocals“ trugen mit 
einem erfrischenden J.-Piersport-Satz von „Jingle bells“ und „Deck 
the Hall – Old Welsh Carol“ zum Programm bei. 
Der junge Kevin Böhnig ergänzte das musikalische Programm am 
Klavier mit „Dance Oriental“ von Reinhard Liere, das er sonst bei 
Wettbewerben spielt und der betagte Bass-Solist Oskar Mohr, 
begleitet von Michael 
Seidel am Klavier, erin-
nerte sich „Wenn auch 
die Jahre enteilen…“ 
Auch Heinz Meisel, 
begleitet am Klavier 
von Rolf Schimmer, 
wusste zu gefallen.
Der besinnliche Teil 
des Abends bestand 
aus Lesungen vor-
weihnachtlicher Texte 
von Ehrenbürgerin Inge 
Burck – eine Waggerl-
Geschichte über die kleinen Dinge im Leben, die für uns zu ganz 
großen Wundern werden können - , von Manfred Stotz – Der ganz 
andere Heilige Abend - und von Elisabeth Klett – eine Geschichte 
der Neueppelheimerin Monika Balkova - sowie aus gemeinsam 
gesungenen Weihnachtsliedern mit Reiner Wagner am Klavier. 
Im Mittelpunkt des Abends standen jedoch Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft – für Oskar Mohr, der 25 Jahr aktiv bei der 
Germania im Männerchor singt, für die passiven Mitglieder Rein-
hard Stephan für 25 Jahre, Werner Fießer, Anton Janenko, Dieter 
Müller und Dieter Stotz für 40 Jahre sowie Anneliese Stephan, 
Hans Rühle und Rolf Weckauf für 50 Jahre. Eveline Huber, Andrea 
Wiegand und Petra Hübler überreichten im Namen des Vorstands 
eine Ehrengabe.

Schließlich gab es noch Dankesworte von Vorstandssprecher 
Thomas Hübler für die drei Chorleiter Reiner Wagner (traditionelle 
Chöre), Christian Jungblut (joyful voices) und Ralf Schnitzer (young 
vocals, vocalini). Und Ehrenbürgerin Inge Burck ließ es sich nicht 
nehmen, allen Vorstandsmitgliedern neben einem Dankeschön 
auch einen kleinen Glücksengel zu schenken.

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
Sportlerehrung
Hiermit möchten wir Sie/Euch recht herzlich zur diesjährigen 
Hauptversammlung der SG Poseidon Eppelheim am Samstag,
14.02.09,16.30 Uhr, KatholischesGemeindezentrum 
St.Franziskus, Blumenstraße 33, Eppelheim einladen.
Nach dem offiziellen Teil der Sitzung möchten wir im Rahmen eines 
bunten Abendprogramms die erfolgreichen Sportler des Jahres 
2008 auszeichnen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Tagesordnung:
Punkt1:  Begrüßung durch den Vorstand
Punkt 2: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung zur Haupt  
 versammlung
Punkt 3: Berichte des Vorstandes und der Spartenleiter über das  
 abgelaufene Jahr 2008 
Punkt 4: Bericht des Kassenwartes
Punkt 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-  
 wartes
Punkt 6: Entlastung des Vorstandes
Punkt 7: Anträge 
Punkt 8: Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung sowie Anträge können bis 
eine Woche vor der Hauptversammlung bei Rainer Henrichs, 
Justus-von-Liebig-Str.16, 69214 Eppelheim oder unter rainer.
henrichs@sgposeidon.de in schriftlicher Form abgegeben werden.
 
Für die Durchführung brauchen wir natürlich viele fleißige 
Helfer.
In der folgenden Liste könnt ihr sehen wo wir Leute gebrauchen 
können, wenn ihr euch in die Liste eintragen wollt, dann schickt 
eine Kurze Mail an stefan.teichert@sgposeidon.de, auch Fragen zu 
den Posten beantworten wir euch gerne. Oder ihr tragt euch wäh-
rend der Geschäftszeiten im Hallenbad (Montag + Dienstag 16.00 
– 18.00 Uhr) in die dort ausliegenden Listen ein.
Auch benötigen wir Kuchen- und Nachtischspenden. Zur besseren 
Abstimmung müssen alle Kuchen-/Nachtischspenden vorher bei 
annette.fackel@sgposeidon.de bzw. telefonisch unter 06221/ 75 
89 32 angemeldet werden.
Bitte bis spätestens Mittwochs vor der Veranstaltung als 
Helfer  unbedingt melden, dann können wir alles besser 
koordinieren. Denken Sie auch daran, geleistete Helferstun-
den über die Homepage bzw. über die Liste im Hallenbad zu 
melden.

SG Poseidon

Liebe Vereinsmitglieder der SG Poseidon Eppelheim,
das erste Event im neuem Jahr steht vor der Tür:
Der Deutsche Mannschafts-Schwimm-Wettbewerb der Jugend 
(DMS-J) findet am Samstag 31.01.2009 im Gisela-Mierke-Bad in 
Eppelheim statt.
Für den reibungslosen Ablauf dieses Events benötigen wir wieder 
einmal die Hilfe unserer Mitglieder.
Wir suchen Helfer für den Auf- und Abbau, für den Verkauf und den 
Ablauf im Hallenbad. Außerdem benötigen wir zahlreiche Kuchen- 
und Nudelsalatspenden.
Bitte unbedingt voranmelden bis spätestens Mittwoch, den 
28.01.09 bei: annette.fackel@sgposeidon.de oder tragt euch 
während der Geschäftszeiten im Hallenbad (Mo + Die 16.00 - 
18.00 Uhr) in die dort ausliegenden Listen ein.
Die Kuchen/Salate können dann am Wettkampf-Samstag ab 8.00 
Uhr im Hallenbad abgegeben werden.
Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.sgposeidon.
de.                                                   Vielen Dank für Eure Mithilfe.

Änderungen vorbehalten – bitte immer selbst auf dem Lau-
fenden halten !
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Skiclub

Feldbergfahrten 
Zwei weitere Fahrten in den Schwarzwald zum Feldberg bietet der 
Skiclub Eppelheim jeweils samstags am 31.01.09 und 14.02.09.
Anmeldungen bitte vorab bei Rosi Zimmermann, Tel.: 06221 / 
763671.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Turnverein Eppelheim

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 17. Januar 2009
Landesliga (Männer): HSV Hockenheim – TVE   24 : 30 (13 : 16)
Ein Sieg als Geschenk zur Vaterschaft
Im ersten Spiel nach der fast vierwöchigen Weihnachtspause prä-
sentierte sich der TV Eppelheim unerwartet stark und entführte auf 
Grund eines souveränen 24 : 30 ( 13 : 16) Erfolges beide Punkte 
aus der Jahnhalle des HSV Hockenheim. Mit diesem Sieg hatten 
nur wenige im Eppelheimer Lager gerechnet, denn die Vorausset-
zungen waren alles andere als gut. Wegen der Fußballturniere in der 
heimischen Rhein-Neckar-Halle war es nur möglich, zwei beschei-
dene Trainingseinheiten in der ganzen Ferienphase zu absolvieren, 
und die endeten mit einer Hiobsbotschaft: Sebastian Dürr verletzte 
sich so schwer am Daumen, dass er wohl für 4 Wochen ausfallen 
wird. Die mögliche Alternative Johannes Stroh hatte sich schon 
im Skiurlaub den Knöchel ramponiert, stand also auch nicht zur 
Verfügung. Hinzu kam, dass beide verbliebenen Kreisläufer ange-
schlagen waren, für Trainer Jürgen Zeitz, der übrigens am Freitag 
Vater eines strammen Knaben wurde, war nun guter Rat teuer. 
Zum Glück gibt es beim TVE aber noch die 1b, voll tatendurstiger 
Jungspunde. So wurden erstmals in dieser Saison Paul Cramer 
und Matthias Kresser nominiert, auch Julian Müller meldete sich 
nach seiner Daumenoperation zurück.
Das Spiel begann zunächst recht ausgeglichen, bis zum 8 : 8 nach 
14 Minuten war es keiner Mannschaft möglich, mehr als ein Tor 
vorzulegen. Dann aber hatten die Gäste den Angriff der Hocken-
heimer einigermaßen im Griff, gingen mit 3 Toren in Führung und 
waren sogar in der Lage, diesen Vorsprung mit in die Pause zu 
nehmen (13 : 16).
Nach dem Wechsel begannen beide Mannschaften in Unterzahl. 
Jürgen Zeitz hatte sich als Trainer eine 2-Minuten-Srafe eingehan-
delt, weil er, vielleicht durch den Stress der frischen Vaterschaft 
etwas dünnhäutig, vehement gegen eine vermeintliche Fehlent-
scheidung der Schiedsrichter protestiert hatte, die Hockenheimer 
wegen einer roten Karte gegen Jochen Weber, der den im Schnel-
langriff durchgebrochenen Julian Müller aus der „Luft pflückte“. 
Den Rennstädtern bekam der Verlust offensichtlich weniger gut, 
sie brauchten über 5 Minuten um ihr erstes Tor in der 2. Hälfte zu 
werfen, da stand es aber für Eppelheim bereits 18 : 13. Und bei 
diesem Vorsprung blieb es im weiteren Verlauf des Geschehens. 
17 : 23, 20 : 26 hießen dann die nächsten Stationen, eine Unter-
zahl der Eppelheimer brachte den HSV noch einmal auf 22 : 26 
heran, aber ernstlich in Gefahr kam der TVE nicht mehr. Mit dem 
Schlusspfiff gelang „Crissi“ Föhr noch das spektakulärste Tor des 
Tages, ein 180 Grad Sprungdrehwurf mit Heber rückwärts über 
den Torwart.
Im Eppelheimer Lager gab es verständlicherweise rundum zufrie-
dene Gesichter. Jürgen Zeitz allen voran, denn er wollte am 
Arbeitsort – er ist Studienrat am Hockenheimer Gymnasium, auf 
keinen Fall verlieren. Sodann die Spieler, die die ungewohnte Situa-
tion einer Neuformierung blendend gemeistert haben. Robin Erb 
glänzte auf der ungewohnten Halbrechten Position mit einer Reihe 
verdeckter Würfe, Christopher Föhr war in der Mitte ein ständiger 
Unruheherd und Eduard Heier findet allmählich zur Wurfgewalt der 
letzten Saison zurück. Und da war dann noch Tobias Vollhardt, der 
den Frust über ein privates Missgeschick bei einer Vielzahl glän-
zender Torwartparaden abbauen und, hinter einer diesmal soliden 
Deckung agierend, wesentlich zum klaren Sieg beitragen konnte. 
Wo und wie lange Sieg und Vaterschaft anschließend gefeiert 
wurden, entzieht sich der Kenntnis des Berichterstatters und das 
ist vielleicht auch gut so. (we)

TVE: Reif, Vollhardt; Fehrenbach (6/2), Vural (1), Hoch (2), Heier (6), 
Föhr (6), Erb (7), Hofmann (2), Müller, Cramer,
Kresser (ne)
Badenliga (Damen): TSG Wiesloch – TVE   30 : 26 (12 : 16)
Rückrundenstart beginnt mit Niederlage
Zu Beginn der Begegnung zeichnete sich schon ab, dass die Gast-
geber aus Wiesloch alles daran setzen würden um dieses Keller-
duell für sich zu entscheiden, was ihnen letztendlich mit 30 : 26 (12 
: 16) auch gelang. Die Begegnung verlief bis zur 12. Minute (4:4) 
ausgeglichen und Eppelheim hatte dabei das Glück, dass mehrere 
Würfe von Wiesloch nicht im Gehäuse gingen, sondern an Pfosten 
und Latte abprallten. Ab der 15. Spielminute erspielten sich die 
Gäste aus Eppelheim dann einige Vorteile die sie im Abschluss 
konsequent nutzten und sich zur Halbzeit mit 16: 12 absetzten.
Nach dem Seitenwechsel konnte sich Eppelheim bis zur 38. 
Minute noch behaupten und den Vorsprung auf 19:13 ausbauen. 
Doch dann ging plötzlich gar nichts mehr. Die Würfe der Gäste 
landeten in den Händen der Wieslocher Torhüter oder verfehlten 
das Ziel. Die Abwehr verlor die Übersicht. Wiesloch nutzte diese 
Schwächeperiode aus und kämpfte sich Tor um Tor heran. In der 
50. Spielminute gelang den Gastgebern der erste Ausgleich zum 
22:22. Eppelheim ging erneut in Führung doch Wiesloch erkämpfte 
sich das 24:24. In der 52. Spielminute musste Wiesloch dann eine 
Zeitstrafe hinnehmen und in Unterzahl weiterspielen. Eppelheim 
konnte die Überzahl nicht nutzen und musste in dieser Phase auch 
noch 2 Gegentore zum 26:24 hinnehmen. Ein letztes Aufbäumen 
der Eppelheimer Damen gegen diese Niederlage gelang nicht und 
so musste sich das TVE-Team am Ende mit 30:26 geschlagen 
geben. (rk)
TVE: Groß, Beisel, Becker; R. Klein, L. Klein (2), Hess (1), Herb 
(5/1), Kriechbaum (3), Adler (5), Jüttner (4), Münch, Wolf (6)
C-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – ETSV Lauda   33 : 19 (17 
: 7)
Klarer Sieg trotz schläfriger Abwehr
Zu ungewohnt später Zeit erfolgte der Anwurf des Spieles gegen 
den Gast aus Lauda, der eine lange Anreise hinter sich hatte. 
Pünktlich um 19.00 Uhr pfiff Schiedsrichter Marco Steger, der sou-
verän leitete, das erste Meisterschaftsspiel im Neuen Jahr an, das 
mit 33 : 19 (17 : 7) recht deutlich von der Heimmannschaft gewon-
nen wurde
Der TVE hatte Anspiel und Adrian Scholl war es mit seinem ersten 
von zwölf Toren vergönnt, den Torreigen zu eröffnen. Schnell stand 
es 6:0 und aus Sicht der Gastgeber musste man sich zu keiner 
Zeit Sorgen machen, dass es spannend werden könnte. Entspan-
nend war es aber auf der Trainerbank dennoch nicht. Trotz dieses 
furiosen Beginns war nicht zu erwarten, dass Lauda aus der Halle 
geschossen werden würde, da ein konsequentes Spiel über 50 
Minuten anders aussieht. Dem Angriff bot sich gegen oft überfor-
derte Abwehrspieler keine übermäßige Herausforderung. Aber die 
Deckung der Eppelheims verstand sich spätestens in der zweiten 
Halbzeit weniger als Abwehr sondern mehr als Einladungskomitee. 
So hielt sich der Widerstand in Grenzen und Lauda durfte viel zu 
viele Tore werfen. Dabei gab Carsten Lang im Tor eine gewohnt 
gute Figur ab, sonst hätte es noch das eine oder andere Tor mehr 
sein können. Nur seine Abwürfe, die bei überlanger Flugzeit den 
Weg oft lieber zum Gegner fanden, werden ihn weiteren Trainings-
schweiß kosten. Das Spiel plätscherte vor sich hin. Über 9:3, 12:5, 
15:6 war beim Stand von 17:7 Halbzeit.
Echte Höhepunkte waren in der 2. Halbzeit wenige zu sehen. 
Lauda verkürzte auf 18:11. Beim 24:14 war der Halbzeitabstand 
wieder hergestellt. Nach 27:16, 31:18 stand es am Ende 33:19 in 
einem Spiel mit größtenteils Freundschaftscharakter. (ms)
TVE: Lang; Eberwein (4), Herter, Pfisterer (6), Scholl (12), Sommer 
(6), Brendel (3), Krönung (1), Pagliara (1).
Sonntag, 18. Januar 2009
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SG Nussloch – TVE   26 : 21
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSV Rot – TVE   6 : 29
A-Jugend (männlich) Badenliga: SG Leutershausen – TVE   36 : 
29 (14 : 13)
Bei der starken Mannschaft der SG Leutershausen verlor die A-
Jugend des TVE deutlich, denn obwohl lange gut mitgehalten 
wurde und die Gastgeber zur Halbzeit nur mit einem Treffer in Front 
waren, hieß es am Ende 36:29 (14:13). 
Trotz des Fehlens einiger Stammkräfte bei der Truppe um Robin 
Erb und Walter Müller, neben Janek Förch, Christopher Seubert 
und Johannes Tobai fiel auch noch kurzfristig Max Müller aus, 
begann das Team  stark und packte in der Abwehr ordentlich zu. 
Allein ein etwas zu hastiges Angriffsspiel verhinderte zu Beginn 
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einen größeren Vorsprung als das zwischenzeitliche 6: 2 aus Eppel-
heimer Sicht. Erst langsam fand der nach Minuspunkten derzeitige 
Tabellenführer von der Bergstraße zu seinem Spiel und schaffte 
den Ausgleich, doch nach wie vor hielt die TVE-Truppe wacker 
dagegen und fightete um jeden Zentimeter. 
Der knappe Ein-Tor-Rückstand zur Pause konnte Anfang des 
zweiten Abschnitts wiederum in eine Eppelheimer Führung gewan-
delt werden (16:18), als eine dreifache Unterzahl das TVE-Spiel 
aus den Fugen riss und die Gastgeber erneut in Front brachte. Da 
sich nun auch leider Unkonzentriertheiten im Abschluss sowie aus 
Ermüdung resultierende Fehler in der Deckung einschlichen, baute 
die SGL ihren Vorsprung auf 25:20 aus. Zwar gelang es den Eppel-
heimer Spielern Mitte der zweiten Hälfte nochmals, sich auf zwei 
Treffer heranzukämpfen und sich auch danach auf Schlagdistanz 
zu halten. Einige vergebene Hundertprozentige gepaart mit end-
gültig nachlassender Kraft brachen dem Gäste-Team dann end-
gültig das Genick, sodass die Bergsträßer am Ende zu einem nicht 
ganz dem Spielverlauf entsprechend deutlichen Erfolg kamen. (re)
TVE: Wetterich, Gallery; Dienemann (6/2), Schweizer (6), Bren-
zinger (7), Richter (1), Wallberg (1), Robker, Rehberger, Ulbricht, 
Stotz, Metzler (8).
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSV Rot – TVE   18 : 15
1. Division (Männer 2): TSV Germania Malsch II – TVE II   33 : 27 
(15 : 13)
Schwache Mannschaftsleistung führt zu Punktverlust
In einem kämpferisch und abwehrtechnisch extrem schwachen 
Spiel musste die junge Eppelheimer Mannschaft eine 33:27 Nie-
derlage einstecken.
Von Anfang an konnte in der Abwehr keine Beständigkeit und 
Aggressivität aufgebaut werden und so gelang dem TSV Malsch 
immer wieder einfache Tore zu erzielen. Leider konnte diese Nach-
lässigkeiten durch den Angriff nicht immer kompensiert werden 
und Malsch zog über 4:4 bis zum 10:5 Mitte der ersten Halbzeit 
davon. Nach einer Auszeit des TV Eppelheim gelang es kurzfri-
stig die Abwehr zu stabilisieren und der Angriff zog nun sein Tem-
pospiel auf. So verkürzte man auf 11:8. Doch Malsch gelang es 
durch einfache Tempowechsel regelmäßig Lücken in die Abwehr 
zu reißen und leichte Tore zu erzielen. So wurden beim Stande von 
15:13 die Seiten gewechselt.
Dachte man in der Halbzeitpause noch dieses Ergebnis egalisieren 
zu können, wurden die Wunschträume in regelmäßigen Abständen 
durch die mangelhafte Abwehrleistung kleiner. Malsch verstand 
an diesem Abend die Geschenke anzunehmen, und baute seinen 
Vorsprung bis zur 50.Minute kontinuierlich bis auf sechs Tore aus 
(29:23). Dieser Vorsprung wurde von den clever aufspielenden 
Hausherren bis zum Schlusspfiff verteidigt.
Für Co-Trainer Mozgalov war es schwierig nach dem Spiel Worte 
zu finden „ Die Mannschaft war heute speziell in der Abwehr weit 
von der Normalform entfernt. Beide Torhüter hatten einen schwar-
zen Tag und der Rest der Truppe hat die nötige Aggressivität 
vermissen lassen.“ Aber wenigsten einen konnte er nach der Kol-
lektivschelte noch positiv erwähnen „Sebastian Metzler hat mit 
seinen zehn Toren nach seiner langen Verletzung gezeigt, welches 
Potenzial in ihm steckt. Das war schon echt Klasse, was er im 
Angriff gezeigt hat“ (rh)
TVE II: Herb, Kriechbaum; Kresser, Faßl (2) ,Heier (1) , Henn (3), 
Cramer (3), Metwally (3), Schumacher (1), Metzler (10), Schirmer 
(1), Schweizer (2), Brenzinger (1),
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): SC Sandhausen – TVE, Sonntag, 25. Januar 
2009, 17.30 Uhr, Hardtwaldhalle Sandhausen
Obwohl mit dem Spiel am vergangenen Wochenende in Hocken-
heim bereits die Rückrunde für den TVE eingeläutet wurde, muss 
in der kommenden Woche bei einem Team angetreten werden, 
gegen welches bisher in der Saison noch nicht gespielt wurde – 
beim SC Sandhausen (25.01. – Anpfiff 17.30 Uhr, Hardtwaldhalle). 
Grund dafür ist eine Verschiebung des Spiels vom eigentlichen 
Termin, was zur Folge hat, dass in dieser Saison noch keine eige-
nen Erkenntnisse über die Mannschaft vom Hardtwald gewonnen 
werden konnten. Für den TVE geht es nun bei der Partie gegen 
den derzeitigen Drittletzten der Tabelle darum, das Erfolgserlebnis 
von Hockenheim aufzusaugen, daraus Selbstvertrauen zu schöp-
fen und sich schon möglichst bald von der Abstiegszone zu distan-
zieren, welche aufgrund der Ausgeglichenheit der Liga derzeit bis 
ins Mittelfeld hineinragt. Der frischgebackene Vater und TVE-Trai-
ner Zeitz ist jedenfalls darauf bedacht, seine einmal mehr durch 
Verletzungen dezimierte Truppe so einzustellen, dass in Sandhau-

sen endlich etwas Zählbares geholt werden kann. Denn seit Sand-
hausen vor drei Jahren in die Liga aufgestiegen ist, hat der TVE 
beim kommenden Gegner immer verloren. Aber irgendwann muss 
schließlich jede Serie auch einmal ein Ende haben. (re)
Freitag, 23. Januar 2009
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SG Nussloch, 18.30 
Uhr, Rhein-Neckar-Halle
2. Division (Männer 3): TVE III – SG Walldorf, 20 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Samstag, 24. Januar 2009
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SG Nussloch, 18.30 
Uhr, Rhein-Neckar-Halle
2. Division (Männer 3): TVE III – SC Wilhelmsfeld, 20 Uhr, Rhein-
Neckar-Halle
Sonntag, 25. Januar 2009
C-Jugend (männlich) Badenliga: TSG Plankstadt – TVE, 14 Uhr, 
Mehrzweckhalle Plankstadt
2. Division (Damen 2): SC Sandhausen – TVE II, 15.30 Uhr, Hardt-
waldhalle Sandhausen
D-Jugend (männlich): TVE – SG Nussloch, 17 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TSV Handschuhsheim, 
18.15 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Dienstag, 27. Januar 2009
A-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Kronau/Östringen II, 
18.45 Uhr, Rhein-Neckar-Halle

Hallensportfest in Frankfurt
Durch den Schnee und eisige Temperaturen konnte in den Weih-
nachtsferien nicht wie gewohnt auf dem TVE-Sportgelände trainiert 
werden. So wurde das Training in die Hallen, den Kraftraum und 
den Olympiastützpunkt in Mannheim verlegt. Damit wurden doch 
noch akzeptable Bedingungen zur Vorbereitung auf die anste-
henden Hallenwettkämpfen erreicht. Den Beginn der Hallenwett-
kampfsaison machte traditionell das Hallensportfest in Frankfurt. 
Leider hatten die Organisatoren die Zeitmessanlage einfrieren 
lassen, was gleich zu Beginn der Veranstaltung für eine Verspätung 
von 1 Stunde sorgte. Lola Warnecke (WJA) ging nur im Kugelsto-
ßen an den Start und verbesserte ihre Hallenbestleistung auf 8,52 
m, was ihr den 2. Platz einbrachte. Zum 1. Mal startete Franziska 
Mudlaff (WJB) über die 200 m. Im 14. Vorlauf durfte sie an den 
Start gehen und kam nach 30,61 s ins Ziel. Im Kugelstoßen hat 
sich das Kugelgewicht bei ihr um 1 kg auf jetzt 4 kg erhöht. Dort 
verpasste Franziska mit 7,44 m knapp den Endkampf. Im Weit-
sprung sprang sie auf der ungünstig platzierten Außenanlage 4,29 
m weit. Carl Sagoes 1. Lauf über die 60 m musste leider wiederholt 
werden, doch er sprintete im 2. Lauf in 7,44 s ins Ziel. Philipp Balles 
ging zum 1. Mal über 60 m an den Start und beendete seinen 
Wettkampf in 7,42 s. 

VdK Ortsverband Eppelheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
Wir laden Sie zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am
Samstag, den 07. Februar 2009 um 15 Uhr ins Gasthaus Sole 
D´Oro recht herzlichst in.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu 
können.
Tagesordnung
1.    Begrüßung durch den Vorsitzenden Roland Bitz
2.    Totenehrung
3.    Bericht des Schriftführers
4.    Bericht des Kassiers
5.    Bericht des Kassenprüfers
6.    Entlastung des Vorstandes
7.    Neuwahlen der Vorstandschaft
8.    Verschiedenes
Anträge zu Hauptversammlung und zu Punkt 8 können bis zum 
05.02.09 beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.

Telefonische Patientenberatung
UPD-Hotline jetzt kostenfrei
Das bundesweite Beratungstelefon der Unabhängigen Patienten-
beratung Deutschland (UPD) ist ab sofort unter einer neuen und 
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jetzt gebührenfreien Rufnummer zu erreichen: (08 00) 0 11 77 22. 
Unter dieser Nummer können sich Patienten kostenlos von mon-
tags bis freitags in der Zeit von 10 bis 18 Uhr zu Gesundheitsfragen 
beraten lassen. Bislang waren für diesen UPD-Dienst neun Cent 
pro Minute angefallen. Die UPD unterstützt Patienten seit gut zwei 
Jahren in 22 Beratungsstellen sowie über diese Hotline. Bereits 
seit Oktober 2006 gibt es in Stuttgart ein UPD-Büro in Träger-
schaft des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, das sich in 
der Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, befindet. Weitere Infor-
mationen zu den Aufgaben der Unabhängigen Patientenberatung 
Deutschland gibt es unter www.upd-online.de. 

Verein der Vogelfreunde 1962 e.V.

Vogelfreunde streben wieder eine 
Ausstellung an 
Verein hatte zur Winterfeier mit Ehrungen geladen
(sg) Zur Winterfeier mit Ehrungen hatte der Verein der Vogelfreunde 
ins Gasthaus „Zum Adler“ eingeladen. Vorsitzender Helmut Lares 
konnte zahlreiche Mitglieder und Gäste begrüßen. Das gesellige 
Beisammensein zum Jahresausklang, das Fachsimpeln über die 
Vogelzucht und das gemeinsame Feiern von Zuchterfolgen gehört 
beim Verein zum festen Bestandteil des Veranstaltungsprogramms. 
Einen kurzen Rückblick hatte Lares vorbereitet. Er erinnerte an 
die durchgeführten Ausflüge und den geselligen Grillnachmittag. 
Bedauert wurde von ihm, dass im letzten Jahr aufgrund schwin-
dender Helferzahlen keine Vogelschau durchgeführt werden 
konnte. Für das Jahr 2009 habe man sich fest vorgenommen, der 
Bevölkerung und der Jugend im Rahmen einer Lokalschau mit 
Vögeln aus aller Welt wieder Einblicke in die  Vogelwelt zu bieten. 
Er bat passive wie aktive Vereinsmitglieder um tatkräftige Mithilfe 
bei den Vorbereitungen und der Durchführung. Zum Programm der 
Winterfeier gehörte eine kleine Tombola und ein Showauftritt von 

Tanzmariechen Ilaria Vitulano von der Tanzsportgarde Plankstadt 
2008 e.V. Die junge Dame zeigte eine temperamentvolle Kür und 
wurde mit viel Applaus belohnt. Lares hatte auch Ehrungen vorzu-
nehmen. Gottfried Spath und Manfred Schmitt wurden für 25 jäh-
rige Vereinszugehörigkeit geehrt, Lore Kohler und Thomas Treiber 
erhielten Urkunden für 30 Jahre Mitgliedschaft. Vorstandsmitglied 
Rolf Beigel wurde für seine Ausstellungserfolge bei der Badischen 
Meisterschaft geehrt. Er hatte mit seinen chinesischen Zwerg-
wachteln wildfarbig und weiß gleich vier badische Meistertitel holen 
können. Zwei badische Meistertitel gewann er mit seinen Europäer 
Haussperlingen. In dieser Kategorie stellte Rolf Beigel auch den 
Championvogel. Der Vorsitzende gratulierte dem aktiven Züch-
ter für seine Erfolge. Beigel sei mit seinen Zuchttieren immer ein 
Garant für Podestplätze bei Meisterschaften, hob Lares hervor.  

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle und andere Veranstaltungen

Sa. 24. Januar 19 Uhr Wäldlerball Rudolf-Wild-Halle Böhmerwaldbund

So. 25. Januar 11.30 Uhr Vernissage „Aufbruch“ - Bilder von Flora Deyle-Fersch Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

14 Uhr Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

14 Uhr Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D‘oro AGV Eintracht 1844 e.V.

Mo. 26. Januar 20 Uhr „Wo meine Sonne scheint“ Schlager der 50er Jahre Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

27. Januar 19 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal Rathaus, 1. OG Stadt Eppelheim

31. Januar 19 Uhr Jahresbeginn-Treff Restaurant „La Vie en Rose“ 
in Heidelberg

Freundeskreis Dammarie-
lès-Lys

01. Februar 16.30 Uhr „Die vier Jahreszeiten“ - Benefizveranstaltung Rudolf-Wild-Halle Vronis Ballettschule

sportliche Veranstaltungen

31. Januar ab 13.30 Uhr Kreisliga 4M2, A, Bezirksliga 2 ASV Clubhaus ASV Abt. Kegeln

DMS-J SG Poseidon Gisela-Mierke-Bad

ab 8 Uhr Hallenfußballturnier DJK Rhein-Neckar-Halle

Ausstellungen

25. Januar 11.30 Uhr Vernissage - „Aufbruch“ mit Bilder von Flora Deyle-
Fersch Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

25.01-
28.02.2009

zu den Öff-
nungszeiten Ausstellung „Aufbruch“ Bilder von Flora Deyle-Fersch Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Fr 23.01. bis So 01.02.2009

Veranstaltungskalender, Kulturelles, Informationen
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kenstation des Vereins Hilfe zur Selbsthilfe e.v. aus Dossenheim 
mit 9 Rollstühlen, 13 Rollatoren und 4 Gehhilfen.
Frau Christa Mück, Leiterin des Senioren-Zentrums Haus Edelberg, 
Eppelheim, hat öffentlich gebrauchte Rollstühle angeboten. Der in 
der Nachbarschaft lebende 2. Vorsitzende des Vereins Hilfe zur 
Selbsthilfe nahm diese gut erhaltenen Hilfen für die Kranken und  
Behinderten der Krankenstation des Vereins auf der Insel Cebu, 
Philippnen dankend an. Diese Hilfen bedeuten für viele Menschen 
ein neues unerhofftes mobiles Leben.
Seit 20 Jahren unterhält der Verein in eigener Regie und Verant-
wortung diese Krankenstation in einem Slubgebiet der Insel Cebu. 
Die 2. Hauptaufgabe des Vereins ist die Unterstützung der berufli-
chen Schulen des Ordens der Salesianer. Der Verein schickt ca. 3 
– 4 Container mit beruflichen Ausbildungsmaterialien pro Jahr zu 
den Schulen der Alesianer in die Dritte-Welt-Länder.
Ein  herzliches Dankeschön ergeht an Frau Mück und ihr Team des 
Senioren-Zentrums Haus Edelberg für deren Hilfe für die Arbeit in 
der Krankenstation auf der Insel Cebu.

Das Bild zeigt die Verladung der Rollstühle, Rollatoren und Gehhilfen in den 
Container nach Cebu, Philippinen, im Karlsruher Rheinhafen.

Benefizveranstaltung
zu Gunsten des Sozialfonds der Stadt Eppelheim 

"Die vier Jahreszeiten“ 

Sonntag, den 1. Februar 2009 
16.30 Uhr 

Rudolf-Wild-Halle 
Kulturzentrum Eppelheim 

Kartenvorverkauf: Rathaus Zimmer 22 
oder an der Abendkasse 

Rollstühle und Gehhilfen für die Kranken auf 
den Philippinen
Senioren-Zentrum Haus Edelberg, Eppelheim unterstützt die Kran-

Projektgruppe INTEGRATION

Die Projektgruppe INTEGRATION trifft sich im neuen 
Jahr zum ersten Mal am Donnerstag, 29. Januar wie 
immer um 18 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

Wer von der Agentur für Arbeit Arbeitslosengeld als Versi-
cherungsleistung (nach dem Sozialgesetzbuch III) über den 
Jahreswechsel hinaus bezogen hat, erhält demnächst hier-
über eine „Zwischenbescheinigung“.
Diese muss dem Finanzamt für den Lohnsteuerjahresausgleich 
oder für die Einkommenssteuererklärung vorgelegt werden, denn 
sie weist die im Jahr 2008 bezogenen Leistungen nach. Die 
Bescheinigungen werden im Lauf des Monats Januar automatisch 
erstellt und per Post zugestellt. 
Die Heidelberger Agentur für Arbeit bittet deshalb die etwa 3.500 
Betroffenen im Bezirk darum, von Rückfragen und Einzelanforde-
rungen zunächst abzusehen und erklärt die Bedeutung des Nach-
weises so: „Das Arbeitslosengeld I ist zwar grundsätzlich steuerfrei, 
es wird aber für die Festsetzung des Steuersatzes berücksichtigt, 
dem das übrige steuerpflichtige Einkommen aus dem Jahr 2008 
unterliegt.“
Ergänzender Hinweis: 
Personen, deren Leistungsbezug noch im Jahr 2008 geendet hat, 
haben einen Leistungsnachweis oder eine Entgeltbescheinigung 
bereits erhalten. Auch dieser Nachweis ist dem Finanzamt vorzu-
legen!

Agentur für Arbeit

Am 30. Januar 2009 um 20.00 Uhr lädt die Freie Reformschule 
Heidelberg interessierte Eltern ein, sich über das Konzept der 
weiterführenden Realschule mit geplantem Aufbaugymnasium zu 
informieren.
Der Start der weiterführenden Schule erfolgt im September 2009. 
Die Ganztagesschule arbeitet auf der Basis des Jenaplans und 
international erfolgreichen Schulmodellen.
Freie Reformschule Heidelberg, Kranichweg 51, 69123 Heidel-
berg, Tel. HD/ 4307506

Freie Reformschule Heidelberg

SKM Rhein-Neckar

Informationsveranstaltung zum Thema: 
„Erben und Vererben“.
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, welche auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. 
nicht selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch 
einen gesetzlichen Betreuer, welcher durch das Vormundschafts-
gericht dazu bestellt wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer, sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Erben und Vererben“ ein. 
Die Veranstaltung findet am Montag, den 02.02.2009 um 18.00 
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Notar Lars Zimmermann, vom Notariat Schwetzingen, wird 
an diesem Abend referieren und steht im Anschluss für Fragen zur 
Verfügung.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu dieser 
Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der Tel.-
Nr. 06221-602685.
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